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Die Un-Label 
Performing Arts 
Company vereint 
Künstler mit und 
ohne Behinderung 
aus ganz Europa.

Un-Label schafft
zeitgenössische
Bühnenstücke.

Un-Label vernetzt
Kultur und 
Wissenschaft.

Un-Label fördert 
Künstler.



Diversität  
bereichert  
Kunst – 

davon  
sind wir 
überzeugt!

Über uns

Künstlerische Vision

Wir hinterfragen etablierte Konzepte von  
Körper, Raum und Gesellschaft. Das er­
möglicht eine Erweiterung der tradierten 
Kriterien in der zeitgenössischen Kultur. 
Wir begeben uns damit in Bereiche, die 
uns selbst unbekannt sind. Die Begeg­
nung mit dem Fremden, der Anders­
artigkeit und dem Unbekannten sind 
Triebfeder und Motor des Schaffens von 
Un-Label.

International

Kulturelle Unterschiede erzeugen Span­
nungen, Fragen, Abgrenzungen, Lust  
und Entdeckergeist. Un-Label schafft 
einen Raum für Künstler, die diese 
Dynamiken der Unterschiede unter- 
suchen und als Grundvoraussetzung  
für künstlerische Arbeit begreifen.  
In einem multikulturellen Umfeld wird 
Kunst zum idealen Kommunikations­
instrument zwischen Individuen und 
Kulturen.

Interdisziplinär

Das Theater als Hypermedium: Un-Label 
begreift das gleichberechtigte Zusammen­
spiel verschiedener Kunstformen als  
Voraussetzung der Bühnenarbeit. Dazu  
gehören Musik, Tanz, Schauspiel, Akrobatik, 
Videokunst und Poesie. Jedes Element 
kann die führende Rolle in der Ausfor­
mung eines Einzelbildes oder des Gesam­
ten übernehmen. Die Vielschichtigkeit der 
erzählten Geschichten definiert die Wahl 
des Ausdrucks.

Inklusiv

Differenz ist integraler Bestandteil und 
Voraussetzung progressiver künstlerischer 
Prozesse. Inklusion gibt uns die Möglich­
keit, noch bewusster und fokussierter 
unsere Unterschiede und Gemeinsamkeiten 
in den Blick zu nehmen.  
Wir denken und praktizieren Barrierefrei­
heit als ästhetisches Vokabular, erweitern 
auf diesem Weg unseren künstlerischen 
Ausdruck und schärfen unser gesellschaft- 
liches Verständnis.



Can there 
be identity
 
without 
otherness?



Projekte

Barrieren abbauen

Unsere vielfältigen Projekte haben ein  
gemeinsames Ziel: Wir entwickeln in- 
novative und inklusive Möglichkeiten 
für die darstellenden Künste — und das 
über Ländergrenzen hinweg. Wir bringen 
Künstler mit und ohne Behinderung aus 
ganz Europa zusammen, um gemeinsam 
das enorme Potential einer inklusiven 
und spartenübergreifenden künstleri­
schen Praxis auszuloten.  
Damit reduzieren wir Barrieren — nicht 
zuletzt in den Köpfen — und ermöglichen 
allen Menschen die gleichberechtigte 
Teilhabe an Kunst und Kultur. Die in den 
Projekten entwickelten Performances 
machen das große künstlerische Poten­
tial aller Beteiligten für ein breites 
Publikum sichtbar.

Alle Projekte unter: 
 

un-label.eu/projekte

Un-Label
repräsentiert
ein unendliches 
Universum
kreativer 
Ressourcen,
die darauf 
warten,
mobilisiert zu
werden.

Grenzen überwinden

Unser Pilotprojekt Verflüchtigung war  
das erste inklusive und zugleich inter­
nationale und interdisziplinäre Theater­
projekt auf europäischer Ebene. 

Dieser Ansatz wurde im Projekt Un-Label 
— Neue inklusive Wege für die darstellen-
den Künste vertieft. Es gelang uns, ein 
dynamisches europäisches Netzwerk  
von Künstlern und Organisationen auf­
zubauen, die an der Entwicklung und 
Umsetzung neuer Methoden für inklusive 
darstellende Künste arbeiten. 

Mit ImPArt denken wir Barrierefreiheit 
weiter und betrachten sie als Impuls  
für Innovation im künstlerischen Prozess. 
Hilfsmittel bereichern durch ihre ästhe­
tischen Möglichkeiten das Kunstwerk, 
werden zum Teil der Inszenierung und 
somit selbst zur Kunst. 

Das Projekt Creability befasst sich mit 
der Frage, wie Kreativmethoden so um­
gestaltet werden können, dass sie für 
alle Menschen anwendbar sind. 



Je mehr wir 
uns verbinden, 
desto mehr 
werden wir  
un-labeln.  
Je mehr wir  
un-labeln, 

desto mehr 
verbinden wir 
uns.
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Performances 

Anspruchsvoll und  
barrierefrei

Unsere Ensembles bestehen aus inter­
nationalen Künstlern mit und ohne Be­
hinderung. Mit ihren vielfältigen künst­
lerischen Ausdrucksformen — darunter 
Musik, Tanz, Schauspiel, Akrobatik, 
Videokunst und Poesie — kreieren sie 
Performances, die zugleich künstlerisch 
anspruchsvoll und so barrierefrei wie 
möglich sind. Dabei verwandelt sich 
Barrierefreiheit in eine Quelle der In­
spiration, des Experimentierens und der 
künstlerischen Schöpfung. Hilfsmittel 
wie z. B. Übertitelungen oder Gebärden­
sprache sind bei unseren Performances 
Teil der Inszenierung und werden somit 
selbst zur Kunst. 

Alle Performances unter: 

un-label.eu/performances 

Inspirierende Vielfalt

Kontinuierlich entwickeln wir neue,  
innovative Performances. So suchen  
wir beispielsweise in Verflüchtigung — 
Can there be identity without otherness? 
nach dem Wesen der Identität und der 
Bedeutung des Andersseins. Dabei  
reflektieren wir auf unterhaltsame  
Weise die Absurdität von Vorurteilen 
und Zuschreibungen. Oder wir begeben 
uns mit L — Do I need Labels to Love?  
auf Spurensuche in Sachen Liebe und  
nehmen das Publikum mit auf eine  
emotionale Entdeckungsreise, die uns 
zu uns selbst und zueinander führt.  
Die Performance PRESENT erforscht  
das Spannungsverhältnis zwischen 
Selbst- und Fremdwahrnehmung,  
Illusion und Realität, Vergangenheit 
und der eigenen Verantwortung für  
das, was in Zukunft Geschichte sein 
wird. 



Kunstschaffende
mit einzigartigen 
Erfahrungen und
Perspektiven 

produzieren neue
und einzigartige 
Kunst.



Workshops & Dialog 

Informieren und anmelden unter: 
 

un-label.eu/workshops-dialog

Masterclasses für Künstler

Wir bieten Künstlern aller Sparten die 
Chance, gemeinsam mit renommierten 
Akteuren der Szene neue Wege in den 
darstellenden Künsten zu gehen. In 
unseren mixed-abled Masterclasses 
werden die Grenzen der Künste, Körper 
und Kreativität erforscht und neu 
definiert.

Internationale Labs

Die internationalen Labs sind Formate, 
in denen von uns kuratierte Künstler mit 
und ohne Behinderung aus verschiedenen 
Sparten und Kulturen zusammenkommen, 
um Ideen und Methoden auszutauschen 
und zu entwickeln.

Internationale Summits

Unsere Summits bringen ausgewählte 
internationale Experten des inklusiven 
Kultursektors mit aufstrebenden Künst­
lern verschiedener Sparten mit und ohne 
Behinderung zusammen.



Workshops & Dialog 

Informieren und anmelden unter: 
 

un-label.eu/workshops-dialog

Workshops & Dialog 

Download und Bestellung der  
Publikationen unter: 

 

un-label.eu/workshops-dialog

Workshops zu Gast bei euch

Unsere In-House-Workshops werden 
individuell auf eure Bedürfnisse und 
Interessen zugeschnitten. Wir bringen 
einen inspirierenden Mix verschiedener 
künstlerischer Arbeitsweisen aus Tanz, 
Theater und Performance mit und zeigen 
euch, wie diese im inklusiven kreativen 
Prozess zum Einsatz kommen. 

Publikationen

Wir dokumentieren unsere Projekte 
nachhaltig — von der Ideenfindung über 
die Umsetzung bis zur Performance. 
Unsere Publikationen enthalten neben 
Informationen zum Projekt wertvolle 
Hinweise für eine inklusive künstleri­
sche Praxis.

Symposien

Unsere internationalen Symposien 
ermöglichen den Austausch zwischen 
Künstlern und Akteuren aus Kultur,  
Wissenschaft und Politik. Innovative  
inklusive Praktiken aus dem Kultur­
sektor setzen so Impulse für gesell­
schaftliche Veränderung.



Wir 
erweitern 

Horizonte!

Herzlichen Dank
an unsere Förderer  
für ihre freundliche 
Unterstützung. 

Alle Förderer und 
Sponsoren unter:  
un-label.eu 
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Performing 
Arts Company

Leyendeckerstr. 27
50825 Köln

info@un-label.eu
www.un-label.eu

Kontakt:
Lisette Reuter
T +49 179 4718979
lisette@un-label.eu

Trägerverein:
Sommertheater
Pusteblume e.V.
Hosterstr. 1-5
50825 Köln
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